
1. Ort und Zeitpunkt des Erscheinens

Vorwort, 7-9; Rolle und Beitrag der Kirchen, 61-66, in: Lukas Vischer (Hg.): Rechte künftiger 
Generationen – Rechte der Natur. Vorschlag zu einer Erweiterung der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte, Texte der Evangelischen Arbeitsstelle Oekumene Schweiz Nr. 9, Bern 1990. 

2. Historischer Zusammenhang

In einer Erklärung zu den Menschenrechten 1977 auf der Generalversammlung in St. Andrews hatte 
der Reformierte Weltbund bereits die Rechte künftiger Generationen und die Rechte der Natur 
angesprochen. Die Generalversammlung 1989 in Seoul erteilte dem RWB das Mandat, zu prüfen, ob 
die Menschenrechtserklärung zu ergänzen sei.  

Das vorliegende Heft versteht sich als inhaltlicher Beitrag einiger Juristen und Theologen zur 
Erfüllung dieses Mandats. 

3. Inhalt

Vorwort S. 7-9:  

In zwei Richtungen sind die Menschenrechte heute weiterzudenken: 

 Welche Rechte kommen künftigen Generationen zu? 
 Welche Rechte sind für die Natur geltend zu machen? 

Rolle und Beitrag der Kirchen S. 61-66: 

Die Kirchen sollen  

1. auf eine gemeinsame Erklärung der Rechte künftiger Generationen und der Natur
hinarbeiten

2. ausgehend von Gottes Bund die notwendige Denk- und Kommunikationsarbeit leisten, um
die anthropozentrischen Vorstellungen von Recht in Kirche und Öffentlichkeit auszuweiten

3. sich für die Konkretisierung der Erklärung in internationalen Konventionen,  Verfassungen
und Gesetzen engagieren

4. über die Grenzen von Ländern und Nationen hinweg die Solidarität der privilegierten
Verursacher der Krise mit den Hauptbetroffenen festschreiben

5. mit Bewegungen an der Basis zusammenarbeiten, vor allem auf internationaler Ebene.

Lukas Vischer: 
Rechte künftiger Generationen – Rechte der Natur 
Vorschlag zu einer Erweiterung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 















 
































































